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20.	Februar	2016	

Jahreshauptversammlung	mit	Neuwahlen	
	

Vorstandschaft	in	ihrem	Amt	bestätigt	
	

Zwei	 Jahre	 besteht	 unser	Verein	 bereits,	
die	 ersten	 Neuwahlen	 standen	 an.	 Doch	
zuvor	musste	der	Hunger	gestillt	werden,	
weshalb	 wir	 uns	 der	 Speisekarte	 der	
neuen	 Wirtsleute	 in	 der	 Schwarzwald-
sängerhalle	zuwandten.	

Um	19	Uhr	30	eröffnete	der	1.	Vorstand,	
Paul	 Gassler,	 die	 Jahreshauptversamm-
lung.	 Nach	 Feststellung	 der	Beschlussfä-
higkeit	begann	er	mit	seinem	Bericht.	Die	
monatlichen	 Literaturtreffs	 finden	 wie-
der	am	gewohnten	Ort	statt,	nachdem	sie	
im	 Januar	 wegen	 Renovierungsarbeiten	
ins	 Walter-Geiger-Haus	 verlegt	 worden	
waren.	Der	Verein	hat	momentan	16	ein-
getragene	 Mitglieder,	 die	 sich	 im	 Laufe	
des	 Jahres	 überaus	 regsam	 gezeigt	 hat-
ten.	Deshalb	 lobte	 Paul	 Gassler	 folgende	
Autoren	für	ihre	Leistungen:	

Alexandra	Dietz	 für	 ihre	Kinderkurzge-
schichten	 „Weihnachtself	 Lars“	 und	 „Ba-
despaß“	 in	zwei	Anthologien	des	Papier-
fresserchen	Verlags.	Fred	Keller	 für	sei-
ne	 Kinderkurzgeschichten	 „Weite	 Weih-
nacht“	 und	 „Schrumpelfinger“	 in	 densel-
ben	 Anthologien	 sowie	 für	 seine	 soeben	
herausgegebene	 Kurzgeschichtensamm-
lung	 „Wenn	 die	 Sonne	 bläst“.	 Volker	
Schopf	 für	 die	 Herausgabe	 seines	 Ro-
mans	 „Der	 programmierte	 Tod“.	 Ernst	
Merz	 für	 mehrere	 Gedichtveröffentli-
chungen	 in	 teilweise	 großen	 Sammel-
werken	 sowie	 für	 seine	 beiden	 eigenen	
Gedichtbände	 „Sprudelnder	 	 Quell,	 Band	
1+2“.	 Claudia	 Konrad	 für	 ihre	 Kurzge-
schichtensammlung	 „Gespickte	 Alltags-
fetzen“	 sowie	 für	 die	 Veröffentlichung	

ihres	Krimis	„Das	Geheimnis	der	Krypta“	
im	 Krimiband	 „MordsKarlsruhe“.	 Uschi	
Gassler	 für	 die	 Veröffentlichung	 ihres	
Krimis	 „Des	 Markgrafen	 Herzkapsel“	
ebenfalls	 in	 „MordsKarlsruhe“	 sowie	 für	
das	 Erscheinen	 ihres	 Romans	 „Gier	 ist	
dicker	als	Blut“	bei	Der	Kleine	Buch	Ver-
lag.	 Tabea	 Lehnert	 für	 ihre	 Kurzfilme	
„Lost	and	Found	in	Pforzheim“	und	„Ker-
le“.	Für	2016	steht	bereits	die	Veröffent-
lichung	des	Krimis	„Chemie“	von	Claudia	
Konrad	in	„MordsKlasse“	fest,	und	Ernst	
Merz	gibt	seinen	3.	Gedichtband	heraus.	

Paul	Gassler	erwähnte	den	Vereinskegel-
abend	 im	Wittelsbacher	Hof,	an	dem	lei-
der	 nicht	 alle	 Mitglieder	 teilnehmen	
konnten.	 Dennoch	 wurde	 er	 zu	 einem	
vergnüglichen	 Beisammensein.	 Die	 Ver-
einslesung	 im	 Walter-Geiger-Haus	 mit	
dem	 Titel	 „AUSZEIT“	 hatte	 zum	wieder-
holten	 Mal	 einen	 guten	 Anklang	 gefun-
den.	 Paul	 Gassler	 dankte	 allen	 Mitglie-
dern	 und	 Helfern	 sowie	 den	 Vorstands-
mitgliedern	 für	 die	 gute,	 unkomplizierte	
Zusammenarbeit.	

Der	 2.	 Vorstand,	 Ernst	 Merz,	 führte	
sämtliche	 Autoren-Lesungen	 im	 Jahr	
2015	 auf	 und	 berichtete	 teilweise	 über	
deren	 Ablauf.	 Dabei	 stellte	 er	 fest,	 dass	
zumeist	 dieselben	 Autoren	 aktiv	 waren,	
weshalb	 es	 ihn	 freuen	würde,	 im	nächs-
ten	Jahr	mehr	aufzählen	zu	können.	Spe-
ziell	lobte	er	Tabea	Lehnert	für	die	Pro-
duktion	 und	 Vermarktung	 ihrer	 beiden	
Filme	sowie	Ingrid	Ballier	für	ihren	Sig-
nierstand	 bei	 Thalia.	 Zum	 Schluss	 ver-
deutlichte	er,	dass	 jeder	Autor	selbst	 für	
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die	 Publikation	 seiner	 Texte	 zuständig	
ist,	das	gilt	auch	für	die	Organisation	von	
Lesungen.	 Der	 Verein	 steht	 allerdings	
hilfreich	zur	Seite.	Abschließend	wünsch-
te	 Ernst	 Merz	 eine	 rege	 Tätigkeit	 für	
2016,	 um	 den	 Goldstadt-Autoren-Verein	
in	 Qualität	 und	 freundlichem	 Miteinan-
der	wachsen	zu	lassen.	

Autorencoach	Ursula	Gassler	 gab	 einen	
Rückblick	 auf	 die	 erbrachten	 Coaching-
Themen	 2015:	 Erzählperspektive,	 auto-
biografisches	 Schreiben,	 Leitfaden	 zur	
Erstellung	 von	 Geschichten,	 Grammatik	
und	 Publikationsmöglichkeiten. Das	
Coaching	 „Grundbegriffe	 der	 gereimten	
Lyrik“	 hatte	 Ernst	 Merz	 übernommen.	
Ursula	Gassler	wies	darauf	hin,	dass	sich	
ihr	 Coaching	 nicht	 nur	 auf	 die	 Vorträge	
beschränkt,	 sondern	 auch	 die	 Zusam-
menarbeit	 mit	 den	 Autoren	 bezüglich	
Textüberarbeitungen	 oder	 Ratschläge	
einschließt.	Sie	dankte	 für	das	 ihr	entge-
gen	 gebrachte	 Vertrauen	 und	 lobte	 die	
Fortschritte	der	einzelnen.	

Schatzmeisterin	 Claudia	 Konrad	 erör-
terte	 die	 Kassenführung	mit	 Einnahmen	
und	 Ausgaben	 des	 abgelaufenen	 Jahres.	
Kassenstand	samt	Kassenführung	wurde	
von	 den	 Prüfern	 in	 seiner	 Ordnungsmä-

ßigkeit	bestätigt,	und	die	Schatzmeisterin	
samt	Vorstandschaft	durch	Kassenprüfe-
rin	Alexandra	Dietz	entlastet.	

Nun	 wurde	 die	 Neuwahl	 der	 Vorstand-
schaft	 vorbereitet	 und	Rolf	 Zefferer	 als	
Wahlleiter	gewählt,	der	sich	Tabea	Leh-
nert	als	Wahlhelferin	nahm.	

Alle	fünf	Vorstände	wurden	in	ihren	Äm-
tern	 bestätigt:	 Paul	 Gassler	 als	 1.	 Vor-
stand,	Ernst	Merz	als	2.	Vorstand,	Uschi	
Gassler	als	Autorencoach,	Claudia	Kon-
rad	als	Schatzmeisterin	und	Heinz	Dietz	
als	Schriftführer.	

Als	 Kassenprüfer	 wurden	 Alexandra	
Dietz	und	Fred	Keller	gewählt.	

Alle	Gewählten	nahmen	ihre	Posten	an.	

Zum	Schluss	wurde	der	anstehende	Kul-
tur-Event	 in	 der	Weinbrennerkelter	 Bil-
fingen	 besprochen	 sowie	 der	 Termin	
26.11.2016,	 15:00	 Uhr,	 für	 die	 Jahresle-
sung	 im	 Walter-Geiger-Haus	 Ende	 No-
vember	festgelegt.	

Paul	Gassler	beendete	die	 JHV	um	21:10	
Uhr,	 wünschte	 allen	 ein	 erfolgreiches	
2016	und	noch	einen	geselligen	Abend.	
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